
Leporello
Buchbinden

Anleitung

   Material
     - Graupappe
     - Zeichenpapier
     - Einbandpapier z.B. Kleisterpapier
     - Leim/Kleister/Klebestift
     - Zeitungspapier als Unterlage

   Werkzeug
     - Schneidematte
     - Cutter/Zange zum Abbrechen der Klinge
     - Schere
     - Falzbein
     - Lineal u. Geodreieck
     - Spitzer Bleistift
     - Schmirgelpapier     
     - Kleisterpinsel und -behälter
     - Lappen, möglichst Baumwolle     



     
Jetzt wird das Einbandpapier zuge-
schnitten. Man sollte kein zu dünnes 
Papier wählen, Kleisterpapier eignet 
sich hervorragend.
Graupappe ausmessen und das 
Einbandpapier rundherum 1,5 cm 
größer zuschneiden.
     

     

     
Für den Pappdeckel kann man gut die Rück-
seiten von Zeichenblöcken nehmen, ich habe 
hier einen leeren Aquarellblock genommen und 
das Deckblatt abgetrennt. Dabei bleibt oft ein 
Kleberest stehen den man mit feinem Schmir-
gelpapier abschleifen sollte.     Sollten die Schnittkanten ausgefranst sein, 

vorsichtig mit Schmirgelpapier glätten.     

     

Jetzt wird die Graupappe zugeschnitten, 
Zunächst ausmessen und die Mitte mit  zwei 
Bleistiftpunkten markieren. Lineal an die 
beiden Punkte anlegen und mit dem Cutter 
schneiden. 

Beim Cutter die Klinge häufig 
abbrechen damit diese wirklich 
scharf ist.
Klingen sind nicht teuer, aber 
Papier geht schnell kaputt.
Lieber mehrmals mit sanftem 
Druck schneiden, besonders 
bei Pappe oder dickerem Pa-
pier, Metalllineal verwenden.

     
Für das eigentliche Leporello werden von dem 
Bogen Zeichenpapier zwei Streifen abgeschnit-
ten,  1cm schmaler als die Einbandhöhe. Diese 
werden zum Zickzack gefaltet, jede Seite 0,5 cm 
schmaler als Einbandbreite. Das Falten klappt 
gut wenn man zunächst den Knick mit dem Falz-
bein markiert und die Faltung anschließend mit 
dem Falzbein glattstreicht. Wenn die Länge nicht 
genau passt wird bei einem Streifen der Über-
stand abgeschnitten. Dann wird der Überstand 
des zweiten zum Zusammenkleben genutzt

     
So, alles fertig geschnitten, 
jetzt geht´s ans Kleistern!



     Zuerst kommt die Graupappe auf das 
Einbandpapier. Dazu werden auf der 
Rückseite des Einbandpapiers Markie-
rungen angebracht. Die Graupappe wird 
auf das Papier gelegt und die Ecken 
angezeichnet.

     
Der Kleister wird mit dem Pinsel aufge-
tragen, immer von der Mitte aus, dann 
kommt auch kein Kleister unter den 
Rand. Die Graupappe an den Markierun-
gen ausgerichtet auf das Papier legen 
und andrücken. Nun werden alle Ecken 
ca. 6mm vom Rand entfernt abge-
schnitten.

     

Jetzt Zeitung auslegen, ich schneide diese 
immer vorher zu, den Knick ab und einmal 
in der Mitte durch. Davon lege ich einen 
Stapel übereinander. So kann man die 
Arbeit nach dem Einkleistern kurz anhe-
ben, ein Blatt Zeitung hervorholen und 
wieder ablegen. So kommt kein Kleister an 
die Aussenseite. Zum Kleben kann man 
Buchbinderleim nehmen und diesen mit ei-
nem Löffel Holzleim verdünnen. Oder man 
rührt eine kleine Menge Tapetenkleister an, 
extra stark. Auch hier Holzleim hinzufügen. 
Ein Klebestift kann auch benutzt werden, 
muss aber vollflächig aufgetragen werden.

Jetzt werden die Überstände Seite 
für Seite nach Innen auf die Grau-
pappe geklappt, zunächst die beiden 
gegenüberliegenden. Dabei wird mit 
dem Fingernagel der  Abstand an den 
Ecken gegen die Pappe gedrückt.



Zum Schluß wird das Leporello eingeklebt. Achtung, es 
muss eine grade Seitenzahl haben, wenn nicht, dann 
eine Seite abtrennen. 
Die Außenseite wird eingestrichen, dabei Zeitung 
zwischen diese und die zweite Seite schieben damit 
kein Kleister auf die zweite Seite kommt. Der Falz muss 
außen an die Kante der bezogenen Graupappe angelegt 
werden damit das Leporello geöffnet werden kann. Die 
Abstände vorne, oben und unten sollten dann gleich-
groß sein. Jetzt andrücken.
Nun wird das ganze umgedreht, wieder die oberste 
Seite eingekleistert, Zeitung nicht vergessen, und die 
zweite bezogene Graupappe aufgelegt. Dabei orientiert 
man sich an der bereits aufgeklebten Pappe, so, dass 
die Pappen direkt übereinander liegen. Andrücken und 
einmal vorsichtig öffnen. Unter dicken Büchern über 
Nacht pressen.

Wenn der Kleister getrocknet ist und alles gut zusammenhält, geht´s 
richtig los, unser Album kann gefüllt werden:
Mach mit den Kindern oder der ganzen Familie ein Fotoshooting, druck 
die Bilder aus, kleb sie ein und schick das Ganze an die Großeltern
Lass die Kinder Bilder malen, direkt ins Leporello oder zum Einkleben
Eine Geschichte kann gemalt oder geklebt werden, reiß oder schneide 
aus Zeitschriften Bilder aus
Eine Landschaft über das ganze Leporello malen, die Fotos ausschnei-
den oder reißen und reinkleben

......oder alles andere was Euch sonst so einfällt.

     
....z.B. Collagen 

aus Kleisterpapier, 
geschnitten und gerissen


